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VI. KiTa-Kongress
am 20.09.2022

Stand: Mai 2022

VI. KiTa-Kongress

Kinder als Quelle oder Randnotiz?

ist eine Veranstaltung des Ministeriums für Bildung (BM) und  
des Institutes für Bildung, Erziehung und Betreuung in der Kindheit | 
Rheinland Pfalz (IBEB).

Die Veranstaltung ist vom Pädagogischen Landesinstitut RLP als dem 
dienstlichen Interesse dienend anerkannt (Az.: 22ST020901).

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Weitere Informationen zum KiTa-Kongress sowie zur Anmeldung finden Sie 
unter: 

www.hs-koblenz.de/ibeb/VI-kita-kongress
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Kinder als Quelle  
oder Randnotiz? 
Diskurse über ihre Rolle in der  
pädagogischen Arbeit, Forschung und Politik

Im Nachgang des VI. KiTa-Kongresses werden auf der Online-Plattform 
OpenOlat Dokumentationen zu allen Impulsforen  
zur Verfügung gestellt, die heruntergeladen werden können.

Sie finden die OpenOlat-Seite zum KiTa-Kongress  
wie folgt:

1. Gehen Sie auf https://olat.vcrp.de 

2. Klicken Sie auf Gastzugang.

3. Klicken Sie im sog. Katalog auf
folgende Kacheln:

	 • HS KOBLENZ 
	 • FB Sozialwissenschaften 
	 • IBEB

4. Dort finden Sie VI. KiTa-Kongress | 20.09.2022. Klicken Sie auf 	
    Starten. 
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Am 20. September 2022 ist Weltkin-
dertag und das diesjährige Motto lautet 
„Gemeinsam für Kinderrechte“. Alle Ver-
antwortlichen – in den Elternhäusern, 

Kitas und Schulen sowie in der Politik und Verwaltung bis zu den Unternehmen 
– werden dazu aufgerufen, sich gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen noch 
stärker für die Verwirklichung ihrer Rechte einzusetzen. 
Mit dem VI. KiTa-Kongress just an diesem Termin wollen wir gemeinsam mit 
Ihnen den Fokus ganz auf die Kinder, ihre Bedürfnisse und unsere Wahrneh-
mung davon legen und darüber diskutieren, wie Kinder im Bereich der Kinderta-
gesbetreuung wahrgenommen werden. Welche Rollenerwartungen und welche 
Rollenzuschreibungen im Hinblick auf die Kinder begegnen uns in den unter-
schiedlichen Verantwortungszusammenhängen? Wie passt das zu unserem per-
sönlichen Verständnis und zu unseren professionellen Ansprüchen? Was sagen 
eigentlich die Kinder selbst dazu? 
In den Bildungs- und Erziehungsempfehlungen für Kindertagesstätten in Rhein-
land-Pfalz ist formuliert, dass unser Ausgangspunkt das Bild von einem aktiv 
lernenden Kind ist, das in seiner Auseinandersetzung mit der Umwelt Sinn und 
Bedeutung sucht. Ziel der Arbeit von Kindertagesstätten ist demzufolge, Kinder 
als Subjekte ihres eigenen Bildungsprozesses zu sehen und zu fördern. Das ist 
ein hoher Anspruch und bedarf einer reflektierten Haltung. Genau deshalb ist die 
professionelle Haltung in der Kindheitspädagogik ein zentrales Thema, auch in 
dem weit verbreiteten Ansatz „Qualitätsentwicklung im Diskurs“ des IBEB. 
Gemeinsam mit dem IBEB freue ich mich sehr darauf, mit Ihnen den Blick zu 
weiten und über die Rolle des Kindes und die Haltung von uns Erwachsenen in 
weiteren Zusammenhängen zu diskutieren. 
Ihre

Programm des VI. KiTa-Kongresses
am 20. September 2022

Impulsforen

Ankunft mit Stehimbiss

Begrüßungspodium
Dr. Stefanie Hubig, 
Ministerin für Bildung Rheinland-Pfalz
Prof. Dr. Karl Stoffel  
Präsident der Hochschule Koblenz
Prof. Dr. Marc-Ansgar Seibel 
Prodekan, FB Sozialwissenschaften, Hochschule Koblenz
Prof. Dr. Armin Schneider, 
Direktor IBEB, Hochschule Koblenz

Rolle vorwärts! Rolle rückwärts! Facetten der 
frühpädagogischen Arbeit zwischen Wagen und 
Verantworten 
Prof. Dr. Wolfgang Beudels, Hochschule Koblenz

Kaffeepause
„Dann könnt mer das ins Radio setzen“ – Über 
das Forschen mit Kindern im Kindergartenalter
Bastian Walther, Institut für Demokratische Entwicklung und 
Soziale Integration Berlin (DESI)

Kinder als Bürger:innen 2. Klasse?!
Prof.‘in Dr. Kathinka Beckmann, Hochschule Koblenz

Mittagspause mit Imbiss

Impulsforen 

Möglichkeit zum fachlichen Austausch bei      
Kaffee und Kuchen im Foyer

Ende der Veranstaltung

09:30 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

11:10 Uhr
11:40 Uhr

 

12:20 Uhr

13:00 Uhr

13:45 Uhr

15:45 Uhr

16:30 Uhr

Kinder als Quelle oder Randnotiz?, dieses Thema steht in diesem Jahr im Mit-
telpunkt des VI. KiTa-Kongresses, der am Weltkindertag 2022 stattfindet. Es 
erwarten Sie zehn Impulsforen, die Raum für fachliche Diskurse hinsichtlich 
der Rolle von Kindern in der pädagogischen Arbeit, Forschung, Politik sowie 
Ausbildung und Administration bieten.

A	 Wieso, weshalb, warum? Partizipation und gesellschaftliches 	
	 Engagement in der Kindertagesstätte (pädagogische Perspektive)
       Anne Breit-Klären, Kita gGmbH Trier, Sandra Reichert und Inge 	
	 Puzigaca, Kita St. Matthias Töpferstraße, Trier

B	 Lebenswelten aus der Perspektive von Kindern. Notwendigkeiten 	
	 und Potenziale einer stärkeren Berücksichtigung von Kindern als  
	 Akteur:innen in Forschungsprozessen (Forschungsperspektive)
       Dr. Anja Schwentesius, KFB, Hochschule Magdeburg-Stendal

C	 Politik für Kinder – Politik mit Kindern. Kinderrechte fördern heißt,  
	 politische Partizipation von Kindern als „Quelle“ zu begreifen. 	
	 (politische Perspektive)
	 Lara Salewski, Ev. Kirche im Rheinland

D	� „Ach, Kinder gibt es hier auch?“ (administrative Perspektive)
	 Stephan Webering und Sabine Baumgärtner, VG Simmern-Rheinböllen

E	 Wann habe ich eigentlich zuletzt ein Kind aus der Nähe gesehen? 
	 Über den Stellenwert von Kindern in der Ausbildung (Ausbildungs- 
       perspektive Fachschule)
       Patricia Breideband, Sophie-Scholl-Schule Mainz

F	 Gibt es DAS REZEPT für Partizipation mit Kindern? (pädagogische 	
	 Perspektive)
       Barbara Cifci, Kita St. Joseph, Bistum Speyer

G	 Wie reden mit Kindern? Gespräche, Interviews und Gruppendis-	
	 kussionen als Potenzial in der (Praxis-)Forschung mit Kindern 	
	 (Forschungsperspektive)
       Bastian Walther, Institut für Demokratische Entwicklung und Soziale 	
	 Integration Berlin (DESI)

H	 Gelingt die Verwirklichung der Kinderrechte in Kindertagesstätten?  
	 Ergebnisse der BiKA-Studie (politische Perspektive)
       Carolin Rauhöft, Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd 

I      Kinder, Kindeswohl und Kinderrechte als Grundlage der pädago-	
	 gischen Konzeption und Bestandteil der Betriebserlaubnis  
       (administrative Perspektive)
	 Doris Michell und Monika Wallat, LSJV 

J     Kinder als Akteur:innen: Impulse und Herausforderungen für den
	 Lernort Hochschule (Ausbildungsperspektive Hochschule)
	 Prof.'in Dr. Monika Frink, Hochschule Koblenz 

Die Erkentnisse des Kongresses werden zeitnah zusammengefasst und 
auf der Online-Plattform OpenOlat veröffentlicht. In einer Sonderausgabe 
des Fokus Kinder (FoKi) im Herbst 2022 werden alle Perspektiven noch 
einmal aufgegriffen und diskutiert.

Dr. Stefanie Hubig 
Ministerin für Bildung


